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fir. 1.

Hlontag, den 7. Q)ﬂets (April) 1924,

1. Fabrgang.

Aufruf!

Die deutfden Waffen find zer/dylagen, des Reides
Grenzen, aufgeriffencn Wunden gleidy, jedes Peinigers
illtde preisgegeben und das Dolk, feit Jahren zerqudlt
und ausgeblutet, jedem Derderber b tet in Spoft

dic Ertenntnis redht ift, dann firwabhe ift unfer Ende
urteil nody nidyt gefprodhen! Dann fteht das Odeutfdye
nol!, der deutfhe Geift — nady jenes Welttriegs un=
Yorfpiel — in feiner leften, aller=

und Hobhn. Sdyier ohne Ende wadyfen nun und wudyern
in dem der [dyiitenden Rﬁﬂunu [éngft entblshten, mehrlos
fiedyen Kérper die Wiirmer der Yerwefung, graufam ihm
serwiiblend Zeib und Seele.
Babylon fiel, Karthago tirzte, der Infa fernes Wun=
derveidy verfant. — Sdylug nun der Deutfden mitters
ity geStamde s Sieied wis Ve Fuluai fw il Tobeus
budy? Odzr wird fie auftauden fehen zum zweiten Male
aus Elendsgriinden deutfdye €rde — frifdy ergriint? —
fiur wer Jo erfzntwurzelt, Jo crhaben fidy ddnft ob
unfer aller Dafein, daf Eeine Zohe mehr emporfchldgt
aus feiner Seele tiefften Lebens[dadyten, mag jene Worte
aus Gelehrtenmunde vom . ilntergang des Fbendlandes”
gelaffen als lettes ileteil nehmen und mag wdbnen,
dap fein Entrinnen fei . . . ir- anderen aber werden
nidyt Jo leicht das Zeben wdgen, in dem wir felbft nod)
wurzeln; ob miv gleid) erfennen, daf wobrhaft eine
Urkraft, die uns alle bindet und eint, dic
uns zufammenfdymicdet i neuem Fels in dicfer [dmeren
Brandung, auffeimen muf aus den geheimften, tiefften
Urgriinden unfeves Wefens — daf in Wabrheit Lrfeuer
aufgliibn mup in unferer Seele, wenn wiv beftehen follen.
Wenn cin Gefel des Zebens und der Welt verlangt,
daf jedes Dormértss, Aufwdirtsfdreiten in der Entwids
{ung und im Weltenringen ftets eine allerletite Pedfung
fordert, eine Bemdhrung bis ins tieffte Mark — wenn

fdmwervften Prdfung jeft mitten inne ...
flidgt aus der §Serme, nidt aus fremden Himmeln
fann dann der Retter Fommen: aus cigenem Geift
und Blut muf er geboren werden, der uns aus
Clendsgrund zum Lidhte fihet. Aus jenem Geift und
Blut, das beut’ am mmm vvrlartzrt unb nzadytzt, i

G DOuih il Gttt

| perpe s o
geftofien, in brennend heifer Seele alle Qualen der
Gegenwart empfindet — alfo daf aus diefem Elend der
Sdande und Sdymady, aus diefem €rleben und Er-
[8fungswillen heraus fidy cine Sehnfudyt allgemaltig
empoeringt und — mit Sdydpfeckraft begabt! — The
ganzes Hoffen in das Ervdendafein cines in Wabrheit
Gottgebornen, Geiftgefvonten — mit Wille, Tat, Er«
flillung ins Zeben Jendet.

Darum ibe alle, in denen nody die Seele des ein=
geborenen, deutfdyen Zebens nidhyt ganz vernidhtet it —
in denen fie, wdr fic audy gleidy verfdyiittet und ver-
fdytidytert, nody wivkt, nody leben médyte: [aft fie nidyt
evftiden! laBt Jie nidt verderben, nidt
untergehen — im Taumel dicfer Tage!

Jhr mordet fonft in Wabrheit den, der uns Fommen
L R

Ronnt id) §euer werfen in cure Seele! Konnt idy
Wind und Sturm zu Hilfe vufen, daf fie glih und fammel
Was wollt idy licber, denn es brenmete fdyon . . . . . .

Deutfdyes Betenntnis.

Rus deutfdem Blut bin iy geboren, in deutfdyes
Sdyidfal bin idy eingewoben —, wie Esnnt’ id) midh felbft
und das Dolf, dem idy entfproffen; verleugnen?

Deutfdyosltifdy fein, heift: erfennen, was deutfdy und
was undeut/d ift, danady ftreben, in allem und dberall
nue deutfdem Wefen 3u dienen.

Deutfdvsltifdy fein, beift: nidt ins Hfeclofe 3u
fdweifen —, fondern, wde’s nod) Jo gering, 3u
erfennen, was uns 3u eigen beftimmt ift: mas
wit und nue wie allein von unfecen Ahnen un=
mittelbar als €vbteil von €Emigleiten
empfangen haben.

Denn was wie deutfden Geift, deutfdes Wefen und
Doltstum benennen, Fommt nidyt aus Wolten und Winden
und qus den Wipfeln der Biume: es feigt aus unfeem
deutfdhen Blut.

Und was wiv NMenfdbheit und Menfhheitegedanten
nennen, hangt nidt im Mond und in den Sternen: es
Tebt in uns Menfdyen und unferem Menfdyenblut. Halten

miv dies unrein, fo iff ¢s aud) unfer Geift
und jeder ®edankfe, den er hegt.

Deutfdyosltifdy fein, heift: Deutfdes €rbe be=
wuft zu erwerben, 3u wabhren und fn die
Fubtunft und zue €efdllung 3u tragen. €r=
fennen und abzumehren, was Deutfden Wefens
Crfiillung verflimmert und niederzuzwingen droht.

Deutfdosltifd fein, heift: den Deutfdien cv~
fennen in [idy und in jedem andern, der unferes
Mefens und Bluts ift. nd Eeinerliei Sdranten
cebliden in Stand, Beruf oder Klaffe — es Jei denn die
Sdyranten des fremden Wefens und Bluts.

Deutfdyvoltifd fein, heift: fidy auf fein Eigen
befinnen und dies 3u wehren und wabren. 1nd jedem
Sremden Jein €rbe und Eigen 3u laffen, wie fhm von
flatur beftimmt ift.

DeutfdoslEifd fein, heift: den Deutfden
fMenfhen ervleben in fidy, im ecigenen Dolf und
Polkstum, imDeutfden Sdyidfal — und dies
fn Zeben und Sterben bewdhren als hodftes ivx
difdyes Jiel.

flaticlidie Srundlagen
deutfhyusltifder Weltan[dauung.,

Bon Dr. Falb.

Qn dem Wunberland der Rharaonen, in Aeghpten, deffen
gemaltige Steinbauten (Pyramiden) nod) feute unfere Seele
mit Staunen erfiillen, it ung ein Wandgemdlde aus bdem
17. Jabrhundert v. €hr. erhalten, bad den erjten Verfud
barftellt, eine Raffeneinteilung dev (damald befannten) Menjdy~
Beit g geben. D03 Gemilde blict beute auf faft vier Jahr=
taufende guviid und unterideidet in bildliher Darftellung mit
infdriftliden Erlduterungen:

1. Den Aegypter felbit (Rudi), der fid) durd) rot=(braune)
Hout, langed geflodtened Hoar, jdhlante Gejtalt und
sat 4 ST g iy
der injdyrijtldhen ‘Eetunmmug
Erbe (Uegypten).

(%ie nod) Beute bdie Chinejen ihr Land das ,NReidy bder
Mitte” nenmen, juchten aucy im Altevtun 1 die Boller den Mittel=
punft der Grde immer im cigenen Qand ¢ felbit.)

2. Den Reger (Naham) mit f warger Paut, wolligem

ar, breitem ®efidt, wuljtigem Lippen. Wohnt im
@iiben .von Aegypten.

S At
im , Mittelpunft*  der

&

. Den Semiten (Namu), an der g efriimmten Nafje deut=
lid) erfennbar, von-gelber Hautia rbe, Hager mit Spity-
bart. Cr ftammt aud vem Dfte m.

. Ten Tamehu (Tamu) mit weifer,  rofiger Haut, blauen
Augen, geraber Nafe, von grogem, jdlanfen Wuds;
er tragt ein Fell um bie Schulter v und ijt tatowiert. ()

Das Volf der Aegypter, bad bdiejes nrerfiviirdige und fite
und o foftbare Denfmal fdhuf, ift mit fe iner gangen Rultur,
mit feiner Spradje, mit feiner politifhen Mi'acht und Bebeutung
untergegangen, verjunfen. Rur ftaunene rregende Triimmer
seugen von feinem einftigen Ulana Aber bie bier Nnﬁcn,
die aud dem uralten Wandg ums
jdhreiten Heute nod) itber bdie Crde, fini'en iui; beute nody
— nad) vier Jahrtaujenden — im Qande 2 legypten felbit:

Der Neger, der Semit, ber eingeborene QIgl)met ber ﬁd)
al8 Raffe, al8 bejtimmier Menfdjenjchlag nody| in der faum eine
Balbe Million jdhlenden Hanbdwerfer= und Kauf mannsbevdlierung
ber ,Ropten” erbalten Hat. (Yud) in der &rmlichen Bauern=
bevilferung bed Niltaled, in den fogenannten | ,Fellachen, Tebt
er jum Feil nod) fort)

Sdlieplid) der Tamehu, den man woh!l rmk ben blaudugigen
Geelenten, Offisieren, Beamten und Reifenden der Engliinder,
der gegenmwartigen Beherrider bed Aegypterland|es, bie die poli-
tife Macht in den Hinden Baben, in Vergleidh zu jtellen hat.

Gin BVolf, ein Volfetum fann mit dem ganzen Reidy
tum feiner Sultur alé geiftig-feclifhe, als| wirtjdaftliche
al8 politijre Madht verfdwinden —, die rajfijhe Erbe
anlage it e, bie von Gencration zu Generation nad) Ver-
emigung, nad) Dauer im Wedyfel der Erdenjdhidfale ftredt.

Jm Jahre 1790 wurben 50 englifhe Mi'atrofen egen
Meuteret auf der einfam gelegenen Jnjel Piteaitu im Stillen
Dzean ausdgefept. Dort haben fie fid) mit der we'nig jahlreichen
flywarzen Bevdlferung vermifdht. Ein Forider, der fie nad
iiber 60 Jabren (1856) auffudyte, fand nidyt etwra ein einbeit-
lid) braunes Mifdhvolf vor, fondern awei: ein w eifed und ein
fdwarges. QJn der jiveiten Folge der Nadyfomnaenfdjaft war
fogenannte , Gntmifdung” der Raffen nad) Dlendeljdjem
Bererbungdgefep eingetreten.

ad Dbejagt Ddiefed %erer[)ung%g:irgs? — Wermn jwei vei=
{dicdene Raffen fidy freuzen — im vorliegende'n Falle bdie
noedifdy= germanifden Engldnber mit ben fdwar jen Sitbfee-
Jnjulonerinnen —, dann enthalt die e:fte Nad) bommenjolge
edited Mifdblut, dad in fid) je eine Haljte der Grbanlagen
Ded einen und ded ambeven Elternteiled (bom Bater und von
ber FMutter) vereinigt.

e




Aber dieje Mijehblut-Racdgfommenjchaft ift von der
Ratur nidgt yur Dauer beftimmt, Deivatet fie untereinanber,
fo find ihre Nachfommen nicht — wie man glauben fsunte —
in gleidjer Weife mwieder Mifdhblut, Jondern nun fritt die eigen-
artige Gridjeinung auf, baf mit der Sidjerheit eined mathe-
matifdhen Gefeges ein Teil bder Nagfommen (4, reinrajiig
nad) der einen Grofelternfeite, ein anderer Teil (%) reinrafjig
nad) der anmderen Grofielternjeite jhligt und mur 2/, wieber
a8 Mifhdlut auftreten; ald Mijdoiut, das fi in feinen
Rachfommen wieder in gleicher Weife nach demfelben Mendelfchen
Oefe in_ bie Beiden urfpringlich reinen Raffen aufgujpalten,
3 ,entmifden” beftvebt ijt.

Mit andeven Worten:

Sdjon in der gweiten Nachlommenfolge, fhon in den Gnfel-
finbern bed UAfhnenpaared Haben bdie Crbanlagen der beiden
urjpriinglid) veinen Raffen fid) mwieder u ihrem eigenen Selbjt
guriidgefunden, find in gang sablenmifig feftfteNbaren Teilen
‘ber Nachfommen bdie beiden urfpringliden Rajfen wieder=
Bergeftellt. it das. nidgt ein fidjtbaves Seidhen fiic einen gang
bejtimmten Willen der Ratur, midgt jede Rafjenmifdung
einfach guzulafien, fondern in beutlid) evfennbarver Beife auf
Reinerfaltung der Urfprungsraffen u ftreben?

Nidyt gang jo leidht feftitelbar wie in dem erwdfuten Bei=
fpiel wird bieje Mendeljche #Cntmifdung*, wenn' 8 fih um
Rreuzung von Raffen hanbelt, die in threm duferen, dem menfc)-
lidgen Auge fichtbaren Merbmalen nidgt fo ftart voneinanbder
abmeidjen wie in bem Falle der Mijdjehen swifhen germanifdhen
Cnglindern und fdymaren Siidfee - Sufulanern, Bablenmifig
verwidelter. und natislidh) audy in der Srage der Entmijdjuing
viel fdywieriger liegt der Fall, wenn c3 fidy micht wur wm jroei,
jombern um Sreugung von brei, bier verfdjiedenen  Raffen
fandelt, wie es namentfidy in der euvopdifden  @rofijtadt-
bevblferung vielfad) vorfommt.

Jmnerhin fillt aud) uns oft genug auf, baf ein Gnfel-
Tind bisweilen dbem Grofvater oder der Grofmutter geradegu
aud dem Geficht gejdynitten erjdeint; dann Haben fidy im Gnlel
bie betreffenden Grbanlagen bes einen ®rofelternteiles wieder
bereinigt,

Aud) bag bedeutet mwieder:

Die urfpriingliche Raffenanlage ift e3, die von Generation
#u Generation im Menfdien nach Dauer, nad) Berewigung
tradytet —, nidit die Mifdung der Raffen, wic fie fid)
gerade in diefem oder jenem Gingelwefen findet. Grfennen
wir Bievin ein Naturgefes und evbliden wir in der raffifcen
Grundlage bas Dauernbde, Bejtindige, wifrend der Bor-
gang ber Cutmijdung (nach Mendeljchem Bererbungagefep) nur
enderung, Spaltung ~—, Umitury bedeutet, jo it e leicht
einufefien, daf ein Volt tunerlid) wm o einbeitlidyer, gejdloffener,
fefter dajteht, je mefhr es feinen urjpriinglichen Rajfendjaratter
bewahrt, aus bem fein ganges TWerden, fein Dafein, feine Kultur
exwadyfen ift. Und funerlid) wm fo altlofer, unrubiger, gleich-
jam fjtindiger ®arumg untevworien ift—ein Bolf, je mehr e3
durd) Auf frember fienbejt ile die Rraft feiner

Bon bdiefer Stunde ab war 1a,/ Bet Qieblnedt der beit=
geafite Mentdh . . . Am Donnerdtag. den 31. Dttober fand
gu Ghren RQicbtnedhts ein Empfangdabend in der ruffifden
Botidat ftatt. €3 war miv — RNidard Willer und id)
waren gujammen Hingegangen — bad erjtemal bergdnnt, bie
geiftigen Spigen und Trdger der deutfden Revo=
Lution jufammen 3u fefen. Da madjte id) ‘die Crfahrung,
baf man, wm ju byjantinern, weder in Bysanz, nod) im
Sonnenitrahl eines fuldvollen Cifaren 3u weilen braudyt.

Die Renfenmart,

Diefer Aufjag ift der von Dr. Alfred Falb ferauss

geqebenen ift fite beuti e Wiederq :, Reuel
Heben” (Qeipsig 1924, Deft 9), Ba> Berfa bet BWeimar,
entriontment.

Seit einigen Jabren taudte in den Beitungen von Beit ju
Beit immer wicder die internationale Anleife auf.
Sie murde un3d a3 Fata morgana ausgemalt, al3 etwasd
i Bealids
Be

Dief 3 ges wowd A war
geradeu wideclid). I ftawnte iiber all die aufgeyihlten
Berdienfte, wnd Ridjard Miiller, den id) an biefem Abend
sum erjten Male wiitend fludyen horte, fagte gu miv, idy follte
nun aud) eine Tifdhrede Halten, aber eine 3injtige, ) tat
bied, und ywav grindlich! Je verslitfiter die Gefidyter murden —
und fo verblifite Gefichter fatte idy tn meinem Leben mie
gefefen —, um fo ungefdymintter fagte iy meine Meinung.
Jd) tabelte den Byjantinidmus und gedadyte ber ungedflten
Ungenannten und Unbetannten, die mit freudiger Begeijterung,
obne jedbe Berednung, ihr Leben geopfert Batten umd weiter-
Bin 3u opfern bereit waren.”

Soviel zur Renngeidnung  be3 jidifden Arbeiterfiihrers

Rarl Liedinedyt.
Gin wie gany anderes BVild jeigte da der

9. flovember 1923!
A(3 der Strafenumiug der Rationaliozialijten befdyloffen
war, ftelten fi) die Fithver an die Spige ded Buged und
fdpritten alg erjte dem Majdjinengerv-Grfever an der Feldherren-
balle entgegen. ) gla be, dad wivd unier fepter Bang*, hat
Dr. v. Sdeubner-Richter in Boraudahmung feined Toded unter-
Ioeg3 gefagt. Die 27 Dpfer diefes Tages — bdie , nationale”
Preffe hat ihre Sagl und Ramen geflifientlich verjdmiegen! — find:
Felix Alfarth, Student Qoveny Ritter v. Stransky-Grif-
UAndreas Bauriedel, Hutmadjer fenfeld, Jng., Oberlnt. a. D,
Eggenbdorfer Bilbelm Wolf, Kaufmann
®arnid Baumgartner
®raf, Anfieher Zheodor Cafella, Leutnant a. D,
RNifolaus Hollweg, Polisift Wartin Faujt, Bantbeamter
Datar Roner, Kanfmann Dauptmann Gofring, Figrer

Ruldbrod ber S .
Rurt Neubauer, Arbeiter Auton Hedyemberger, Shloffer
b. b. Pjordten, Rat am Dber- Kndrlein

ften Qandesgeridyt Rarl sufn, Dberfellner
Robert Reuner Rarl Qaforce, cand. ing.
Wilhelm Ridy'er, Clettro- Slaus Mayimilian v. Pape
Jnitallatenr Breid

Dr. v. Scheudner-Ridter, Hand Ricdmers, Rittmeiiter
Sdriftiteller WMay Seffelmann, Sdyrifijteller.
Jd) Habe bier Jahre meines Qebens im Felve 3ugebradyt,
Angriffe und Abwehrtimpie in Ot und Wejt mitg-fodjten, idy
habe Tod und & auen, Tritmmerjtdtten und Leidjenfelder ge=
feben — afer 27 Deutie auf offencr Strafe einer

urfpriingliden Scbensmwurseln felbft gerftoct.
Die Raffengrundiage des Deutjchen Bolfes ift norbify-

germantjdjer WUrt. WUles Wermanije u pflegen und ju fapren,
ihm Sidyt und Suft zu {d jafjen, daf €3 Sonne Habe uud wachjen
fann, ijt jedes Deutjdyer ; Pilicht!

Aus  der Werkfatt
der deu tfdyen Revolution.

Emil Barth, Mitgl'ied der USP. und einer ber fedys Bolls-

beauftragten bom
). flovember 1918

beridhtet in feinem (19 19 bei . Hoffmann, Berlin, exfdjienenen)
Budy: ,Aud dev Werl] tatt der deutjchen Revolution* Seite 4344
von einer Sipung b 28 Bentralvovjtanded der USH, die am
30. 10. 1918 in Be flin jtattfand. RKorl LiebInedyt trat mit
aller Qeidenfdaftli it firc eine ff Demonftration der
Urbeiterjhaft am né djten Sonntag ein, wogegen Emil Barth
Ginjprud) exhob und  vorjdlug, von jebem Strafenumzug abju=
feben. Baxth beridyt et bann Seite 44 weiter:

#Naddem id) gefproden, ging id) yu Liebbned)t und ca
entfpann fid) folg' ender Dialog:

«Sie wiffen, daf i) eine Demonftration nidt nur
befampfe, fonderr ¢ fiir ein BVerbredjen Balte. Sollte aber die
Demonijtration be fdloffen wexden, dann verlange id) von Jhnen,
bap Sie mir jag en, wo id) Sie am Sonntag treffe, jujamnien
mit Maiex und  Dunfer.

Iy bringe 4 Brownings mit je 100 Schup mit und wiv
ftellen und bam n an die Spige ded Buged und —*“

«Aber Gen ofje BVarth, Sie find jo wahufinnigl”

#O nein, i eber Freund, nur fonjequent! Aljo, wir gehen
an der Spige t 1es Buged und wenn wir an die Shupmanns-
fette hexanfomr nen, dann eind, rei, drei, piff paff!”

#Uber Gen offe Barth, Sie {ind jo voIlig wahnfinnigl“
fagte er fdnee bleid). i

JDbren © ie doch tweiter, bi8 idh fertig bin: Und follte

« Bierbei ciner ¥ yon Gud) Dreien verfagen obder Slciﬁau§ nr_@men
wollen, dann  fralle id) ihn nieder, fo wabhr i) Hier figel*
oUber B arth, aus Jhmen fpridgt buchftablidy der
Wahnfiny 1* ;

»Rein, n ein, mur die Ronfequenz! Aber and Jhnen bdie
Feigheit v > ber Grofenwahn! Sie behaupten, dad
burd) die &' ibelfiiebe Der Schufjlente vergofjene Blut evzeuge
repolutiondre n Elan und revolutiondve ZTattvajt. - Jd) nehme
an, daff €ie  nidht fo bemagogijd) find, baf diefer (S)pxnbfng
fitv alle, v nit Ausnahme von Jhnen, Gitltigheit Habe.
3 fage: T Bennt idhy von dem Proletariat vevolutiondre Faten
verlange, d ann muf id) nidt nur mit gutem, fondern mit
dem denfbe v beftent Beifpiel vorangehen, Und mun . pafien
Gie auf: ¥ Bird die Demonftration bejdhlofien und Sie ober
IRaier obe r Dunfer fommen nidht und jwar fo, wie ebcr}
gefagt, ‘dm - fnalle i) Gudy wegen Feigheit und Schurferei

nieder wie  die Hunde.”

#Ste jind wafnfinnigl”

Jd [ oraucgte mein Wort nidht wahr ju madjen, ber
Bentralon ftand lehnte die Demonitration ab. v

beutiden Hauptitadt in wenigen Selunden fterbend in
em Blute —, da3 Gabe i) noch nicht erlebr! — «Diefe

3u @ritrebendes.  Das Deifit, o8 wurde
nidyt weiter bivauf eingegamgen, warum fie in ihrer BWirtung
fo beafiidfen follte, bielmeGr wurbe, dafi fie e8 tun wiithe, al3
felbitvevitindlich Bingeftelt.

Dafi# eine Anleife aber nichts weiter bebeutet als einen
Pump, der, genaw wie ein folder im gewdhnlicdhen Reben, ver-
pinft und suriigesablt werden mup und mit oft vedyt unan-
genefmer AbhAnaigleit vertniipft ift, wurde n'dyt betont.

@8 ift faum anjunehmen, daf der in ber Prefie redht ver-
eingelt auftretende Widerfprudh gegen biefe Beglidungdidee e3
bemift Bat, bafs wir die Anleife bis Heuse nod) nidyt beformmen
Baben.

Biel waobribeintiher ift, daf andere
ber Anfeibe einftoeilen im Wege ftanben,

Wan_ fah jedenfalld von dem bdirekten Berfahren ab und
mwahlte dad inbivefte, das aber lesten Gnbes jum minbeften zu
bemfelben Eracbni3 gefithel Hat, mie die Auflequng der inter-
nationafen Anfeife, ndmlidy die Crridtung der Rentenbant, die
Sevausgabe des Rentenmarlgeldes, ber Rentenbriefe.

€ war ja Har, baf bie internationale Anleihe nicht ofne
B-dingngen, nidt ohne Sicherheiten gegeben erben ioitvbe.
Welde Form bdie Haben follten, wurbe audy erwdhnt, ndmlidy
die Bmwangahyp follten ben Anleiheqebern die Sidherhei
und die Berjinfung de8 @elved geiwdfhrleiften.
Rum, wir haben jept leine internationale nleife befommen
und dod) 1200 Willionen Gold erhalten,

Bon wem?

Bo1 ben Befipern ded8 Grund umd Bodens, die juguniten
ber Mentenbant ihren Grundbefis su 4 Progent Hypothefariidy
Belajtet Gefommen.

Wer 500 Marf, Rentenmart Bat, fann bafiir einen Renten-
brief, b B. einen Huvothelanteil erfalten.

Ber Gat 500 Marf? Dber das mebr=, ober dasd bielfacge
bavon?
Jm wefentlidien da3 internationale Groftapital
Wenn alfo alled ,qut* get, Fauft bad internationale
fBapi ie R iefe, bie Ten und gibt dafiir

Griinde ber Auflegung

&

e

1200 Millionen IMartf.
Dann wire der Enbdeffelt berfelbe, al3 wenn unsd eine inter-
nationale Anleife von 1200 Millionen Goldmart gegeben mdre
mit derfelben Siderjteliung burd) Auferlegung von Jwangs=
Bypothefen.

G8 ift bad ein Weq, anf bem munmehr aud) ber immobile
Befity in die Hinbde ved Groffapitals itbergefhen fanm, mie vorfer
auf bem Wege der Geldentmertung der mobile Befity ded weitaud
grofiter Teiled de3 deutidjen BVolfes.

Alled atmet jebt auf, weil munmehr ftabile Gelbverhiitnifie

nbe biefe Bunbe . fie Tdhiofia anf fdimars=meif-rotl*

waren bdie trstex! geddyzten Worte eined ber ju Tode G)E(rnszenen.
Ja, am 9. Noovember 1923 it auf diefenigen Farben g:ydzuﬂevn
worbenr, bdie Millionen deutjcher Rrieger vier Jabre [lang in
Feindedland vorausieudteten, u Kampf und Sieq, l?ie auf ollen
Meeren beutiche Ehre und deutidhen Rubm berlindeten und
die fo mandjen jungen Helden in der Tiefe der See und unter
bem grimen Rafen jur leppten Rube betteten. Am 9. November
1923 find deutfcge Manner, die unter dber Fafne der veutiden
Ehre, der deutjden Freiheit dabinjdyritten, or Ménnern,
bie fi) ebenfall3 deutid) benmenmen, zufammengejdofjen worden

Deutfdye, die ihr wabhrhaft deutjden Herjend feid:
Devgefht es nie!

Aus der Bemegung.

en des VoIfd)-fozialen Blod s werden gebeten, fiber
:Pv‘lg::‘%‘:gpbzrdmbmg{?«lrnit Dortrdge und mrfammlquen
Burze, fad)lidye Beridite sur Verdffentlidiung eingu enden. (Blitter
nue auf einer Seite und deutlid) lesbar befdreiben!)
BHalle. Am vergangenen Freitag fprad) der 5uxbe)vrr_mbil?ni
bed biefigen Qandedverbanbes, Herr Chwatal, Berlin, im
grofen ThHalia-Saal vor einer bis auf den leften ?Sln.ts
bidjtgedringten Hoverjdyar iber das Thema: ,Was wollen wiz
Deutidypollijden?, Der Ubend, iiber den nod) audfiprlic) be-
tidhtet werden foll, nafm einen glangenden BWerlauf. An der
Ausfpradje beteiligten fidy drei Kommunijten, belnen nvllejh‘ebe:
freifeit gewifrt wurde, jo daf fie feldbit itber eine volle Stunbe
ba3 MWort fatten. Um fo grindliher redpuete dann Herr
Chwatal in feinem Schlufwort mit diefen irveefihrten l‘Bolfé:
genoffen ab.  Bon deutfdmationaler @cile_me[befc fidy niemand
jum Wort. Auj die Ungriffe, die (&)\'atAEnigru oor_ad)t
Fagen an gleidier Stelle gegen bdie Deutjchudltijchen gerfdytet
Bat, foll ebenfalls in einer der nddpjten Nummern beridytet
und erwidert werbdern.

FAm §reitag, den 11. April, 8 Uhr abends, fpridyt

Sraf v. Helldorff, Woblmirftedt

im grofen Thaliafaal.

L3
Mittwody, den 9. ds. Mts., 8 b abends
Mitglieder-Yerfammlung

im ©t. Nitelaus.
- CErfdicinen Pflicht! —m

eingetreten, bie Waren fdeinbar billiger gemworden find.

Das find fie fo i Withidleit gar nidt.

Fiir einen Dollar, fitr vier Goldmart tonnte man vor Monaten
weit mefr faufen al3 fept.

€3 ift einleuchtend, dafi diefe Stabilitdt auf Grund ded im=
mobilen Befied nur folange wihren fann, wie die 1200 Millionen
®old, die aud der byvothelfarifden Belafiung Heraudfliefen, sur
Dectung des iberdufies ber Ausgaben des Reidjed itber beffen
Einnabmen Binveicen.

RNatielid) wited'n fie ewiqg geniigen, wenn bid zum BVer-
braud) der 1200 Millionen Ausgaben und Cinnahmen bded
Reidjed in Enflana gebracht mworden find.

Heute aber verhilt fidy die Cinnahme zu ben Andgaben
etwa ie 1 3u 100.

Rady diefen Fablen ift e8 nidit gevade mwahrideinlid), bak
fie bald 1 au 1 fteben werben. ;

Yuch wenn man febr qrofier Optimift ift, und annimmt,
baff in verhiltnigmifiia fehr Furzer Beit (mehr fteht bis
aum Auforand) der 1200 Millionen Gold bei einem uni?\nn:
lichen Borhiiltnis von 1 zu 100 nicht jur BVerfiiqung) e3 qelingt,
Einnabmen und Audgaben in Einflang zu bringen, fo muf man
dod) wenigitend vorfid)tdhalber die Frage aufwerfen, wad aber
dann, wenn ¢3 nidt gelingt? :

Dann ftehen wir auf dbemfelben Standpuntt wie vorber, mit
bemt eingigen Unterfdyied, daf 4 Progent de8 Grundbefifes ver-
pulvert fiad. ;

Durd) eine gleidhe oder dbnlidie Gebarung liefe fid) dann
wieder ftabilifieren mit dem Obfer einer weiteren bl;buthda.rii@en
Belaftung  des Grundberiped, wobei zu beadhten 3’1’:, baf eine
aweite, dritte und vierte Hvpothef nicht mehr foviel wert_)ml.),
wie die erfte, da aud) ber grdfite Padefel in ber Tragftbhigkeit
eine Grenze fat. = !

Dad Groebnid tdre bann unter Umftnden, daf bder im-
mobile Befip den Weg ded mobilen gegangen whre und ivir
wiven im ibrigen genau fo flug wie juvor. :

Qndbefonbere miirde bdie jepit nod) im wefentlichen inlmftz
LQandwirtidaft dev Leidtragende fein 1unbd ebenfo wie der weitaus
groBte Teil ded iibrigen deutidhen Bolfes Lohnftlave bed inter-
nationalen Sapitald werden. : i

Der: Bauer ift dad rajfifdhe und bad wivtjdaftlidhe Ridgrat
- bed Volfes.

Dad Banerntum it villijher Jungborn, und audy der Saf:

Hat der Baurr Beld,
Hat's die gange Welt!
gilt Geute nod). g

Die feutige Stabilifiering ift alfo unter UWmijtinden fehr
triigevifdy. 2 -

Stabil ift mur ein ventabled Gefddit, ift nur Icmafxb, Der
nidt mebr qud ibt, al8 er cinnimmt, nidt aber jdjon jemand,
der im Wugenblid Geld Hat, weil er fid) wad pumpt.

Wad wir braudien, ift eine Befreiung bon dben Laften
bed Verfailler BVertraged und eine vollige Umitellung
der Wirtidjaft, jo vollig, daf jtatt ded BVerhiltniffes Cinmahme
3u Ausgabe 1. u 100 grofere Ginnahmen ald Ausgaben, jum
mindejten Gleidigerwicht ergielt werden. .

Wir braudyen mdglidjte Lo3(8fung vom internationalen
Grofitapital, von der Biorfe, vou dben Banfen
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Dafy dogu in alleverfter Qinie eine Steigerung der land-
wirt{daftliden Produltion fiihet, ift felbftverjtandlid).

Daf diefe miglid) ift, ift unbeftreitbar.

nifer! von 8 NE fen ift aber faum der vidytige

Die Berftaatlidhung bded (Geld: und’ Rreditmefens Hat bere
geftalt gu exfolgen: jedem Pojtamt wird eine Reichs-Depofiten-,
Sded- und Rreditfaffe angegliedert, nidt unterftellt, mit
Minmern der praftijden Wirtjdaft befett und nad gemeinniipigen,

Ldeg bn;yl, lfonbem bebeutet Ver rung bed B itald,

Die Qoslofung bes BVolfes vom Boden burd) bdie Uber=
induftriealifierung Hat ung wo(fifch, ftaatlichy wnd .mm(d;ﬂlftlid)
perberbt und ing Glemd gejtofen, bad Ddadurdy nicht gevinger
gerooxben ift, weil man ed jept mit 1200 gepumpten IMillionen
ergolbet. g §

Peftigia tevrent: 1796 wurde von der Directoire-Regierung
in Franfreid) bie Notenprefie der Affignaten verbrannt; die am
nidyjten Tage Gerausgegebenen , Tevritorialmanbdate”, gedectt durdy
pen fonfidzievten Befil ber Qrome, gingen bald den Weg ber
Ajfignaten.

Reidysbund
vbltifder Kampfgewertfdyaften.

Zandesge[ddfteftelie Halle (Saale), Forfterfir. 11,
Wi und die Reidystagsmahlen.

Qangjam beginnt ber Winter von Deutichlands Gauen Fu
weidgen und langjam bereitet bie Sonne fid) vor, ihren Sieges-
jug angutreten und durd) ihre WMlgewalt die Natur ju newem
Qeben gu erweden. Auc) vom deutjchen Volfe beginnt die lange
Nadyt gu weidyen und dem Qidht Plap zu madyen. Die Friiblings-
ftiteme  braufen bereit3 durd)d Qand umd fdhiitteln a3 lete
elfe Qaub von ben Biumen ber verflofjenen Madjthaber. €3
fallt su Boben und wird dort ju Dung, feiner Bejtimmung
gemafs, um newe frudytbave Grbe ju fdjaffen fiir die feimenbe
Saat bed neuen Deutjdjland. —

$as der finfjdhrige Winter ber maryiftifdhen Herrdhaft dem
peutfdjen Volfe gebracyt hat, Tiegt Deute lar or aller Angen:

Durdylodyert ift die adytitiindige Avbeitszeit.

Der Wieberaujbau hat Plap gemadyt dem Abbau,

Man Dat ein Riefenheer von Arbeitdlofen gejdaffen,
whhrend die Urbeitenden felbft weit wunter ben Friebensfdpen
begahlt werben.

Dafii liegen bdie meiften Preife iiber bem Friedendftanbe.
Walhrlid), dad wmaryiftije Fiihrergefinde! hat ganze Avbeit
gemacyt, e8 bt fidy felbjt gefund unbd die Urbeiterfchaft, wie
pag gange Bolf, faputt gemadyt.

Millionen Faufte ballen fidhy tdglih undb verfluden bie
Berrdter, Millionen Ofren wollen | horen, ob bdie BViltijden
ipnen Rething bringen fonnen. Nad) dem beutjden Fithrers
Joeal fehnen fie fih), um iwieder den Glauben Fu finden an fid)
und Die Fulunft ded deutjhen Bolfed. Der Reid)8bund
vd(fijder Rampigemertjdaften wird den Werktdtigen
diefen Glauben wieder geben. Er weifs, daf die Arbeiter-
jdjaft nur jrei wesden Ffann burd) Miederringung bder Bongen-
und Fihrertlique. Das ift alfo die erfte und. widytigfte Arbeit.
Dann Kampf dem {fiidijd)-internationalen Groflapital, das fidh
in ben Banfen gujmmenballt, mit dem Biele der Befeitigung
ded arbeitslofen Einfommens.

Wir Haben e3 fatt, nod) ldnger uufehen, wie jidifde
Symarvpes -wb-—fiber wid) dewtfhelitige SDerviter s Bolke
und um der. Ertrag unfever Urbeit betriigen.

Fitr Beute fei jedod feftgeftellt, daf wir mit unferer Freifeit
in Deutjdyland abhingig jind von der duferen Freibeit. Solange
die Retten von Verjailled nicht gefprengt find, wird jeder werk-
tiitige Teutfdje ein Sllave fein. Die getvaltigen Goldleiftungen,
bie wir an ben Feinbbund durd) Buftimmung maryiftifder
Biihrer abyufiihren haben, fonmen nur durd) die Fromarbeit ed
werttitigen LVolted in Generationen aufgebradyt werben. Infolge-
befjen verlangen wir ngiiltig-Cri(drung bes BVevfailler Schand=
dittates, bas auf Grumd ber Liige von der Alleinjchuld Teutfcy-
fanda abgejdloffen wurde.

JIm gegenwirtigen MWahlfampfe werben alle Parteien mwieder
an bie Werltitigen herantreten, um fie vor den Parteitarren u
foannen.  Berfpredjungen find nod) immer billig gewefen und
Yaben bi8 jept and) dem Bwed bed Stimmenfangd erreicht.
Jept it es damit aber enbdgitltig vorbei. Wi erfennen heute
tlar, daf unfere Forberungen nur mit ber notwendigen Fid-
jidytslofigleit vertveten werden fonnen durd) die grofe vbltijche
Freiheitsberegung.

Davum forbern wit unfere Mitglieder und Freunde auf:
®ebt enve Stimmen nur dem voltifd-fozialen
Sreiheitsblod.

. ; 2
€ine nofwendige Auseinanderfetung.
Grwidberung auf dad Eingefandt:

#Die Befdeidenheit der Vsltifdyen Sreibeitspartei
i RNr, 73 der ,Dallejhen Beitung” vom 26. Mary 1924.

»Jn bem Gingefandt vom 23. Miry wird behauptet, der
Redrer der Deutfchvolfijden Freibeitspartei vom 17, Méry Gabe
fid) gebiitet, aud) nur ein Wort dariiber ju jpredjen, inwiefern
und warum bie Sogialifierung ber Banfen bdem deutjdjen Bolfe
bas wirtidajtlidhe eil bringen jolle. g

Tiefe Behauptung [aft faft vermuten, daf der Einfender die
Jebe mur pom Hovenjogen fennt.  Hofrat Lehmaun Hat Fein
Wort von einer Soaiakifienung der Banken gejprochen, forbern
die Berftaatligung des Geld= und Krebitwefens gejorbert. Das
it ein evheblicher Ainterfchied. Soialifierung der Banten be-
beutet An- und Aujtanf der Banken fiiv dad Reich. BVerftaat-
ligung des Geld- und Kueditwefend bedeutet Wiedergutmaden
eines” verfingnisvollen, Fehlers unjerer Voltswirtidaft:
bie ‘Eluélii‘hruug bes mwidtigften, unentbehrlidyjten
‘Ecrftl}réminelé, bed Geldbed, in feinen berfdiehenen
Bunftionen an ‘ein privat-monopoliftijdes Privat:
gewerbe, an das Grofbant-Gewerbe. Wenn Pojt und
Gijenbahnen verftaatlicht wetben mufiten, wemn fie dem Ge-
meinwohl gwedmafig dienen follten, fo hatte dad Gelbmefen von
vornberein nuy flaatlidhes Monopol fein difrfen.

Auf die Verfennung der Wirkung eined geldlidhen Privat=
monopold ijt die vollige IMifbilung unfered Wirtjdaftdbaues
\"Zivx'rumnwnmg von Qandiirtidaft und gewerblidem Mittelftand,
treibbaudartige Biihtung der Grofiinduftrie), fowie bdie Uns-
beutung aller fdjafferden Stande durd) ben Bank- und Borfen=
fapitalizmus Juritdzufiihren.

voltémwirtf Bweden betricben. Jbhr fliefen familiche
Depojiten uud Eefparnifie yu.  Depofiten werden mit 1 v. H.,
©paxgelber mit etwa 2 b. . vergiitet. Somit tinnen Kredite gegen
etwa 3 v. . audgegeben werden, an jeden, der wirtidaitlid)
bevtvauen8mwitrdig ift, ob Bauer, Handwerfer, Klein- oder Grofi
unternefmer, —

Der Gebanfe ift fo gefund und einfad), daf er woh! dedhald
bem Ginfenber unverftindlidy geblicben ift. Dad liegt dann aber
an ifm und widt an dem Gedanfen. Daff bdiefer Deutich-
nationale idtberhaupt ziemlid) ungewdhnlicher Natur ift, jeigen
Ton und Form feined Sdreibens.

Wir find Hoflid) genug, diefes Cingefandt nidgt der Partei
be8 Einfenderd ujurechnen.

Da bdiefe fadlidge Cntgequung von der Halleiden Beitung
nur unter der Bedingung aufgenommen werben follte, daf unfere
angeblid) - unforrelte Rampiedweife gegen die H. 3. eingeftellt
wiirbe, Balte id) e fiiv meine Pficht, Hier Stellung daju 3t
nehmen.  Jebem objeltiven Qefer der H. 8. mufy €8 anfgejallen
fetm, in weld) geringiddbiqer Weife (gelinde audgedriidt) die
$. 8 bvon der deutfdhvillijden Freiheitdbewegung ded dfteren
gefdrieben Bat. Wenn fid) daber ein Teil ber bdeutjdhodltijcen
Qefer gerabesu vevpflictet fiilte, diefe Beitung abzubefteflen, fo
trifft bie Schuld eingig und allein die H. 3. felbjt.  Fchh bedanre
e3 aufd tieffte, bal ein nationales Blatt wie die H B.. eimen
berartigen Rampf geqen die deutidooltijde Bewegiing fithet,
anftatt €8 al8 ifre Pilidt zu betradjten, an diefer Bewequng
mityuarbeiten, bie ifren Weg geben wird, ob fih die §. 8.
Gindernd -in den Weq ftellt oder nidgt. —

Qndbefondere midte i dem Herrn Einfender bed oben=
genannten Scjreibend nod) einige Worte fagen:

Jn dem Sdreiben, in. dem Ste glauben bom gebildeten
Standpuntt and den Bortrag bed Heren Hojratd Sehmann und
bie geiftige Berfaffung feiner Juhdrer geifeln ju miiffen, herridt
ein Ton vor, ber ung bon einem gemwiffern Teil der Preffe nidhtgany
unbefannt ift. Ginem edit dentichen Manne entfprict ein jolder
Fon und diefe Art und Weife ficher niht. ©3 wire pornehmer
unb gebildeter und dettjdjer Sinnedart. entfpreciender gewefen,
wenn Sie in ber d(tifchen Berf g hie Redefreibeit dagu
benubt batten, Heven Hofrat Lehmann den nad) Jhrer Meinung
Deftefendent Jrrtum feiner Audfibrungen ju bewetfen. Jhre
Parteinahme fiir die blonden Freiirtidaftler, die nady Jhrer
Meinung an Sacjlichleit Heren 'Dofrat Lebnann natiiclidy weit
itberragten, Darf diefen Herren MMut madjen, bet ithren Partei-
verf {nng fite ifre wirtidhaftlihen Jdeen zu propagieren,
benn Sie werben nady Jhrem Schreiben bdie movolijde Ber-
pflidhtung haben, die Herren bor blobem Gebriille bes Widerforudy3,
um mid) Jhrev gebildeten Ausdriide zu bedienen, su bewahr n,
Betreffid Yhred ,Hitler—Bulle-Publitum*, wonit Sie ja wohl
auf bdie Fiihrer unfer voltifden Bewegung binweifen wollen,
barj i) wohl in Crinnerung bringen, daf neben Hitler, bder
vor einigen Tagen um Ehrenmitnlied ded Mitndyener Fronts
friegerbunbed ernannt turbe, aud) Sudendorif of3 Fihrer der
deut{dhoalfifden F —— e o 5
befannt fein, ober follten Sie ez nidht gewagt Haben, die Gerini-
fddpung, die fie mit diefer Art und Weife Hitler und Wulle
angebeiben laffen, aud) offentlih auf Qudendorff sn dbertragen ?
Sie bditrften babei dod) vielleicht in etlide Ronflifte mit den
meijten Qefern der . 8. gefommen fein, wenn Sie fo gering-
bisig von einem Hitler—Qubendorfi Publitum gefprodien hittten.
Jm itbrigen ift mir Jbre piydologiihe Beodadtung, die fie
itber bas Publifum anftellten, doch febr inteveffant. Affo 75%,
ded Publitumd waven nad) Jhrer Meinung junge unerfahrene
fQente? Wenn Sie damit den Gindbrud erweden wollen, bdaf
diefe 75 %, aud 18—23jdhrigen, junpen Qeuten beftanden, fo
lebne i) diefe Bebauptung al8 unmwabhr ob.  Died uur der
Wanrheit gur Ehre, benn wir wollen die Jugend fiix unfere Be-
mwequng ebenfo iwie jeben beutfdfiiflenden dlteren Mann ge-
winnen,

Bu Jbrem Ausdrud ,frenetifdher Jubel* muf i) fagen,
bag id) mandymal bem Publifum in Berfammlungen der anbderen
nationafen Parteien dadfelbe fadlicie Verbalten gewinjdyt bitte,
wie ¢8 bas Publitum in diefer BVerfammlung zeinte.

Jbre podologifdhe Beobadhtung ftellte roeiter feft, daff aufier
ber ungebildeten Mafje audy leider die jchon relativ gebildete
Maffe bed Mittelilandes tn der BVerfammlung vertreten 1war.
Sagen €ie, mein Herr, famen Sie bei diefen Worten nidht mit
ber Sdriftleitung ded “deutidhnationalen Parteiorgansd in Konjlitt
bad fonjt bie Boltsqemeinidhait auf nationaler Grimdlage ver=
tritt? . @lauben Sie mit foldjen berlependen Werturteilen bdie
Geelen ber deutichen Mimner und Frauen zu gewinnen, die
nidit bag Borvedyt atten, fid) eine hahere Schulbildung aneignen
3u fonnen?  Hier geben tvir gany audeinander. Wir fragen
nidy Dajt Du eine Shulbildung?*  Wrr fragen: , Hajt du
bie nitige Herzendbilbung, die e3 ald Deutjder von Div
verlangt, baff Du Dein BVaterland und Dein Volf {iber alled
liebft, baf Du in jedem Boltsgenoffen, der beutjd) benft, Deinen
Bruder fiehit, daf Du fiir Dein Voltétum axbeiteft und ampift?
£b Du Arbeiter ober Wiffenfdhaftler bift: wir brauden Gudy
alle zum Auibau unferer Volfdgemeinjchaft wnd unferes Bater-
lanbes. Wit jaffen die &ufere wid wifjenidyaitliche Bildung
nidi al8 eine Beredtigung ju Hodmiitiger Ueberhedung, fondern
alg Pilicht auf, Fir das Wohl bes Vo tes ju arbeiten.
Bum Sdluf modte id) Sie bitten, in Butunit gegen bad
Unbeutide in unjevem Bolf zu Fimpien und nicht gegen bie
beuticooltijthe Freibeitsbewegung, wenn Sie ein deutfder
TRann fein wollen, Dr, Adermann.

Aligemeine grundfdslide Ridtlinien,
feftgelegt und von den vereinigten
§iibyerfchaften devsHationallozialiftifdyen
Rrebeiterpartei und der Deutfdysltifdyen
, Jreibeitspartei.

Fitr weitere Untervidhtung in Eingelfragen und Gefichts-
punften fei verwiefen auf die Schrift Gonfried Fedeid: ,Der
beutfche Staat auf fogialer Guundlage”, auf die BWodjenidrijt
«Der ReidBwart’ a. a, m.

Staatsredytlidy.

Die StaatBform foll fpitevent Bollsentfcheid iberlaffen Hleiben,

Abbau einer berufdjtindijd) und pofitijd) gegliederten BVolts=
vertretung auf gefunder Grundlage eined vbifijd)-jozialen Wafi-
Tyftems.

Stoatsbiirgerlid).

Deutider Staatdbiirger fann nuv fein, wer Volldgenoffe ift.
Boltsgenoffe ift, wer jur deutidhen Vlutdgeneinfdaft, Pultirs
gemeinjdjaft und Sdyid, idajt gebort und i) dazu
befeunt. Rein Jude fann daher Voltagenofie fein,

Pufenpolitifd).

Befreiung vom Schand= und Liigenvertrag von Berfailles.
RNotwendige Vorbedingung bildet der Kampf gegen die ScHuldliige,
denn anf fie gritndet dad BVerfailler Papier feine Bebingungen
und Forderungen.

Riidgade des deutjchen Ko

[onialbefifes.

eined i , Dber ialle
Dbeutidyen Stdmme wmjaft.
Qoslofung der deutfdyen uj itif aud ber) Abhlingiglei
bon Bindujtviellen und finany: itif Suterefi:

Die deutfdye Aufenpolitit muf jur Grundlage Haben: ein
deutidh gefithirtes, fjosial geleiteted und im wilfijden Geijte geeinted
deutides Bolt. Die vdltifche Auf itif eritrebt in & q
der volfijden Jnnenpolitit Vefreiung und Freifeit des Arbeiterd
wie aller. Boltzgenoffen.

Wirtfaftspolitifd.

Der wiffiidge Staat ‘exfennt Has Privateigentum an unb
ittt es,

Dad Wohl bded Bolfed jieht jedod) mafilofer Reidhtumse
anbufung in den Hénden einzelner Grengen.

Sonyerne, Syndifate und Truftd werden a8 antifozial betdmpit.

Budjerei und Schicbertum, fowie gemiffeniofe Bereidyerung
auf Soften wnd zum Scaden bed Volfed find mit den fdywerften
Strafen, unter Umjtinden mit der ZTodedftrafe u abndern.

Husbau e {ftandi flenfdaftlich
Bedantens.

Erhaltung Hw. Scdaffung eined gefunden Bauernitanded
al8 dber Rraftquelle des Bolfed und Staates.

Ginfithrung eined Arbeitddienftiahred fitr jeden Deutfden.

Finanzpolitifd.
Dag Geldwefen fteht im Dienfte ded Staated.
Bejretung ded Stanted und damit bed BVolld aud feiner
ichti i it bem ibtapital.

berufai f und  genoff

Ber g
Bredjung der Jindtnedtidaft.

Berftaatlidung der Reidysbant A.-G. fowie familider Noten=
banfen, Stellung der Privatbanten unter Staatdaufiicht. Juriids
fiihrung der Effetten=, Sovten- und Wavenborfe auf treufiuderijde
Bermittlung der BVolfdwirtidhaft unter Auffidt ded Staates.

Finangierung  allev grofen  Staatdanlagen . (Verlehriwege
ufw.) nur durd) den Staat.

Sdoffung einer gemeinnitpigen BVau= und BWirtfGaftsbant
fiiv Gewdfrung jindlofer Darlehn.

Durdjgreifende Umgeitaltung bed Steuermefend nady {ojialen
volfawirtidajtligen Grundidpen. Wirtiame Entlajtung ded
Ronjumé von der Bicde wunjogialer indicewer | ewern, fowe
aller Steuern, weldhe bie Produltion einengen.

Sozialpolitifdy.

Dasd allgemeine Wobl ift oberjtes Gefef.

Grofsiigiger Ausdbau bder Alterdverforgung.

Hodyjte Pitide ded volfifden Staates ift die Siderjteliung
ber Opfer bdes Rrieged- (Rriegdbefdyidig und  Rriegdhinter-
bliebenen Fiirforge), damit wahr weede: |, Ded Vaterlanbded Dank
ift eudy gewif.«

Beteiligung afler an produttiven Wnternehnungen VWejdif-
tigten, je mad) Qeijtung und Atter an dbew Ertcdgniffen ded
e fes, unter gleidjseitiger Berantwortlidyteit fiir die Erfillung
der voltdwirtidaftliden Wnfaaben bdesfelb:n.

Schajfung. eined gejunden und jufriedenen Berufsbeamten=

tum8.  Sdynelijte Wiederqutmajung bes von  bem nadg=
rvevolutiondren Reqi am  Beritf m B
Unredyts.

Gingiehung aller nicht auf ehelicher HAubeit berubenben
Rriegs= und Revolutionégeminne, fowie von Hamiters und
BWucpergut, und deren BVermending fitr den Nufbau dber foziales
Firforge.

Bebheoung der Wohnugdnot durd) umfangreidhe Wohmingsd=
neubauten im gangen'Reidje mit den Mitteln der neuguidaffenden
Bau= und Birtfdyaftabant.

Orundidplige Aujredyterholtung bed adtitindigen Arbeitss
taged, ab iefefent von Betrieben, deren Eigenart eime Iingere
(4 8. landwictidjaitlide. Betriebe) oder eine firzere (G, B.
gefundheitlid) jdhavlicdye Betriebe) notwendig madyt.

Bemefjung ded Lofned nady der perjdnliden Leiftung.

die Gefdydftsftelle

Halle a. &.
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Militarifd.

Wehrhaftmadung ded Volled, Einfithrung ded Wehrredyts
ffiv jeben freien Deutfden,

Aufhebung der bon ben Feinden aufgezwungenen Sdlbner=
truppe. fiung eines sur Bexteidigung der Heimat.
Rulturpolitifdy.

GCriehung der Jugend zu Torperlidh und fittli) gefunden,
geiftig: freien Menfdjen, im Sinne der grofen Ueberlieferungen
Ded deutfhen Geifteslebens.

Freibeit ber Religion und bed Gewiffens.

Sdup der dyrifiligen Gloubendbelenntniffe.

Unterdriidung aller fddbliden Einflifie in Srifttum und
Prefie, Biihune, funjt und Lidytipiel.

gung ber Lefrp aller 98- unbd Bil
anftalten in Theovie und Prozid mit bem Geifte beutjden
Bollgtums. Neben Pflege und Entwidlung ded BVerftanded
folfen die bed Gharaftixd und bed Gemiitd befonderd gepflegt

1ok

Gonftige Reformen.

Reform ded Preffewefens im deutfen Geifte.

Sdyaffung eined beutidhen Redyts:

a) Yobenvedjted: Befreiung ded Bodbend aus ber Hanb bed
Finanzfapitald; in ber Folge Unbeleihbarleit bed Bobend durd)
bad Privatlapital, grunbdfaplihe Aneifennung ded Eigentums:
red)td am Boben. Jiel: Unbeleihbarteit ded Bobend von Seiten
bes Privatlapitald. = Vorfaufdredt bed Stantd. Redit und
Pilicyt ftaatlicy ingrei bi8 gur Bei licber-
lidjer, beztw. unjozialer Bewivtidyaftung.

b) Bivilredjtes. MWeit ftrengever Schup ber perjonlichen
@hre und Gcfundbeit, gegen: ber dem Beute Berridhenden ein=

P :

fettigen pe Ded Sdup
gegen alle Delifte, die fid) gegen bad allgemeine MWohl ridyten;
(Unterbirdbung der Moglidyleit ber Audpliimderung bed Bolls
Dbind) ftaatlid) fongeffionierte Rriegdgefellichajten, Grofbanten ufiw.)

Befeitigung ded Gefepes jum Scupe der Republit. Ein-
fepung eined Bollzgerichtd ofes zur TWabrung deutidjer Ehre.

Damit verfuitpjt ift die Lofung der fozialen Frage. Die joziale
Srage Bat ihre g ige voifazerf i tfe
in erfter Qinie durd) die Arbeit ded internationalen Groflapitals
exbalten.  Jn feinen Feffeln winden fidy dad deutjche Volf und
jeine Wirtfchaft. Obne Lojung ber fozialen Frage fann bder
Gedante, unfer Jiel: — die Vol3gemeinjdaft, — der volfijde
Staat —, nidt verwirtlit werden. Der augenblidlicge Juftand
trennt bie m Rlaffen evfliifteten Boltagenofjen voneinanber,
madyt und ofnmiditig und unfrei. Nur eine BVoli3gemeinjdaft,
ein vblfijer Staat, in weldjem jeder BVolfdgenoffe fithlt, daf
er auj Geveif und Berberben mit- dem Schidjal feines Bolfes
verbunden ift, finbet bie inneve fittliche Sraft, aud) sur duferen
Befreiung.

Un bad deutfdhe Bolf wenbden wir und, vor allem an unjere
Bulunft: die beutjdhe Jugend, und tufen fie auf jum Kampf
fiir Deutjchland3 innere und dufiere BVefreiung.

Ynfer Weg ift Kampf!

€s lebe das volfifdye, foziale

Hnfer Wille ift Freibeit! |

und voll gu ihrem Recit fommen; dagu ftdriere Anpaffung an

Unjer odyziel ift die B|olldgemeinidaft. — Der Weg 3u
bie Erjorderniffe bed praltifden Sebend. i

hr gebt iber g 3 unb grunb{ St fchattares

Grofdeutfdyland!

g s e semssmany e | s e | i 1]

An alle Dzut[d)zn!

Der Wabltag am 4. Mai wird die Entfdieidung fein, ob fidy Deutfdland zur
$reibeit emporguringen vermag, oder cb es im §remden, Undeutfdyen verfinkt!

Darnm ergebt on Didy der Ruf: Hoft Du fdhon Deine Pfidyt erfiillt, haft Du
den Rampfern fiicr ein j

volEifdy-foziales Srofdeutfdyland

11 emms { | smersmeeey § | oz { | o 5
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_ Oie Yaffen fchmieden beifen2  Haft Du fdon jum Rampfidat gegeben?
©penden . erbefen an §rang Urban, Halle (Saale), Forfterfivafe 11.  Poftfdedtonto: Leipzig 90819.
B e e s xemm e e s o e

! Go‘ld_en-a Medal!hﬂ‘i—:a'nnuver 1921 LTI Go!d‘ene Mfdai)le‘Hannever 1?21 I l g{ e
WS 7 - ~ s Anfertigung
s ; c H A r r ]:/ § vornefmer Flerren- und Damen-Garderobe
aller Ledersorten, nuar::Q gﬁcisn:l?sdtei:sogrthe“d’ fertigt sauber % empﬁeﬁz '
Franz Urban, Schaftefabrik Kurt Schulze, Schneidermstr.
Halle a. d. S., Forstersirage 11 A
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Damenhandtaschen

in nur solider Ausfithrung

Schulmappen, Brieftaschen, Zigarrentaschen,

Siir Jeuanfertigung und Reparaturen ovon
Mdbeln aller Crt empfiehlt fich

Sriedrich Gimpel

Aktenmappen, ;
Geldscheinlcschenl:l Reisetaschen Sifchlermeifier .
empfiehlt AN
; ijcher|trape dd.
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Beftellfdein.

Jd) beftelle hicemit den

Jobleifden forgen”

fiie den fMonat April 1924.

Teder ehelich fhaffende Deutfthe

lieft nicht nue deutfh gefdriebene, fondern aud) denffdy geleitete Beifungen.
Eefe, beftelle und verbreite deshalb fofort die vein vdlifhe Prefle:

JObleifdyer Morgen.”

Hame? o
SHAND: i
Ot
Strafie:
DALUIN: bt

Bezugspreis: M. 1,20

Hauptleitung unbd verantwortlid) fiir den gefamten Jubalt Dr. Falb. —
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€ingelpreis 20 Pfennig,

O
rge,,

Fur Dolts-
gemeinfdyaft

Durdy Rampf-
gemeinfdyaft /

C fiampfhlatt der deutfdy-wvilkildy-Tosialen Bewegnng, Halle-Wlerleburg

Cridetnt jeben Donnerdtag und euxmmg{. — Der Begugdpreie bmﬁ% monattid) 1,20 Mart. Der Besirher
Bat Teinen nfprud) auf Radleferung ober Riidzahlung, wenn da8 Cridjeinen unferer Beitung irgendivi
verhinbert wird, cbenjo Bat der Vingeigende dann fein Hnredht auf Shadenerfap. — Bu besiehen durdy di
Gejcditaftele Halle, Fronpringenfir. 4, Fernruf 1270 ob. b. Frang Uiban, Halle, Forfteritr. 11, Fermeuf 2168

fir. 1. ggntag, den 7.@]1375 @?,',ﬁ)l?ﬁ‘

Aufeuf!

Die Wngetgenpreife betragen j¢ mm der fechegeipaltenen Seite 10 Pf., fitr Reflameangeigen im Tertteil
20 Pf. Daueranjeigen Wa tlah nad) Bereinbarung. Stellengefude und Heine Anzeigen 5 Pf. Angeigen=
Annahme durd) die ejcviijteitelle Halle (Saale), rrnbrinzeniir. 4 oder bei Frany lrban, Halle (Saale),

z Foufterite. 11, Fernruf 2168, Abbeftelung von Aneigen [drifilidy. £

2

1. Fabrgang.

flatliclidie Grundlagen
deutfcyositifder Weltanfdyauung.

Die deutfden Waffen find zerfhlagen, des Reidies
Grenzen, aufgeriffencn Wunden gleidy, jedes Peinigers
Willtdr preisgegeben und das Yolf, feit Jahren zerqudlt

dic €rfenntnis redyt ift, dann firwabr ift unfer Ende
ueteil nody nidht gefprodien! Dann fteht das Odeutfdye
Dolt, der deutfhe Geift — nady jenes Welttriegs un-

iy Yorfpiel — in feiner leften, aller=

und ausgeblutet, jedem Derderh in Spott
und Hohn. Sdjier ohne Enpe wadyfen nun und wudyern
in dem der [dyitenden Rifftung langft entbldften, wehrlos
fiedyen Rorper die Wiivmer der Yermefung, graufam ihm
Ferwiiblend Zeib und Seele. :
Babylon fiel, Karthago Jthivzte, der Inta fernes Wun=
derveidy verfanf, — Sdilug nun der Deutfden mitter=
ot g CrdT s Sibeieh uns i Galusit sk Toiowe
budy? Oder wird fie auftaudyen fehen zum zweiten Male
aus €lendsgriinden deutfhe €rde — frifdy ergriint? —
flur wee fo evdentwurzelt, Jo erhaben fidy ddnft ob
unfer aller Dafein, daf feine Zohe mehr emporfdldgt
aus feiner Seele tiefften Zebensfdyadyten, mag jene Worte
G Gilehet Fgnsa des Abendlandes”
gelaffen als [lefites ivteil nehmen und mag wdbnen,
dap fein Enteinnen fei . . . Mir anderen aber werden
nidyt fo leidht das Leben wdgen, in dem wir Jelbft nody
wurzeln; ob wiv gleid) erfennen, daf mabehaft eine
Hefraft, die uns alle bindet und eint, dic
uns zufammenfdymicdet zu neuem §els in dicfer [hmeven
Brandung, auffeimen mup aus den geheimften, tiefften
Hlegrdnden unfeves Wefens — daf in Wabrheit Lrfeuer
aufglibn mup in unfever Seele, wenn wic beftehen follen.
Wenn ein Gefet des Lebens und der Welt verlangt,
dap jedes Yormdrts-, Aufwdirtsfdyreiten in der Entwids
{ung und im Weltenringen Jtets eine allerleite Prdfung
fovdert, eine Bewdhrung bis ins tieffte Mark — wenn

Jdwervften Priifung jet mitten inne i

flidt aus der §Ferne, nidt aus fremden Himmeln
fann dann der Refter fommen: aus cigenem Geift
und Blut muf er geboren werden, der uns aus
Elendsgrund zum Lidte fihet. Aus jenem Beift und
Blut, das heut’ am tiefften verldftert und geddytet, v
e e ———
geftofen, in brennend beifer Seele alle Qualen der
Gegenwart empfindet — alfo daf aus diefem Elend der
Gdiande und Sdymady, aus diefem Evleben und Ers
[8fungswillen heraus fidy cine Sehnfudyt allgewaltig
emporringt und — mit Sdydpfeckeaft begabt! — JThe
ganges Hoffen in das €Erdendafein cines in Wahrheit
Gottgebornen, Beiftgefronten — mit Wille, Tat, Er=
flillung ins Zeben fendet.

Darum ibe alle, in denen nody die Seele des ein-
geborenen, deutfden Zebens nidyt ganz vernidytet ift —
in denen fie, wdr fie audy gleidy overfdyittet und vere
Jhtidytert, nody wivkt, nody leben médyte: laft fie nidyt
erftiden! laft Jie nidyt verdecben, nidt
untergehen — im Taumel dicfer Tage!

Fhe mordet Jonft in Wabrheit den, der uns Lommen
s

Bonnt id) §euer werfen in eure Seele! RKonnt idy
Wind und Sturm 3u Hilfe vufen, dap fie gliih und flamme!
Das wollt idy licber, denn es brennete fdyon

rein e
L pEipee BB WU

Deutfdes Betenntnis.

Rus deutfdem Blut bin idy geboren, in deutfdyes
Sdyictfal bin idy eingewoben —, wie Esnnt’ id) midy felbft
und das Dolt, dem idy entfproffen, verleugnen?

Deutfdyosltifd fein, beibt: ecfennen, was deutfd) und
was undeutfd ift, danady ftreben, in allem und dberall
nur deutfdyem Wefen zu dienen.

Deutfdyosltifdy fein, beift: nidt ins Ufeclofe 3u
fhmweifen —, fondern, wdr’s nod) fo gering, 3u
erfennen, was uns zu efgen beftimmt ift: was
wit und nur wiv allefn von unfeven Ahnen uns«
mittelbar als €rbteil von €wigleiten
empfangen haben.

Denn mas wir deutfden Geift, deutfdes Mefen und
Doltstum benennen, tommt nidt aus Wolfen und Winden
und aus den Wipfeln der Biume: es feigt aus unferem
deutfdyen Blut.

ind was wiv Menfhheit und Henfdhheitaged
nennen, hangt nidyt im Wond und in den Sternen: es
kebt in uns Menfhen und unferem Menfdyenblut. Halten

wir dies unrein, fo ift es aud) unfer Geift
und jeder Gedanke, den er hegt.

Deutfdyosltifdy fein, heift: Deutfdes €rbe be=
wuft zu erwerben, 3u wabren und in dfe
Fufunft und ue €efdllung 3u tragen. Er=
fennen und abzumehren, was Deutfhen Wefens
Crfillung verfimmert und niederzuzmingen droht.

Deutfdyodltifd fein, heift: den Deutfden er~
fennen in Jidy und in jedem andern, der unferes
Wefens und Bluts ift. 3Ind Eeinerlei Sdranten
eebliden in Stand, Bevuf oder Klaffe — es fei denn die
Sdyvanten des fremden Wefens und Bluts.

Deutfdosltifd fein, heift: fid auf fein Eigen
befinnen und dies 3u wehren und wahren. ind jedem
Sremden fein €rbe und €igen 3u laffen, wie fhm von
flatur beftimmt ift.

Deut[dodlEifd fein, heift: den Deutfden
fMenfhen evleben in fidy, im eigenen Yolt und
Poltstum, imDeutf/den Sdyidfal — und dies
in Zeben und Sterben bewdhren als hodftes ir-
difdyes Fiel.

QU 0T xTite colorchecker EVESH
gewaltige Steinbantdiiy o

mit Staunen erfiille
17. Jahrhundert

barftellt, eine Raffen
beit zu geben. Dg
taufende guviid und
infdyriftlidgen Cridute

(ie nod) Heute
Mitte* nennen, fudy
punft der Grde imm

|

Das Bolf der NAegypter, dad biejed nierfiviirdige und fiiv
und fo foitbare Denfmal fdhuf, ift mit fe iner gangen Rultur,
mit feiner Spradje, mit jeiner politifen Mi'acht und Bebeutung
untergegangen, bverjunfen.  Jur ftaunene rregende Tritmmer
seugen von feinem einftigen Glanz. Aber die vier Nafjen,
bie aud dem wuralten Wa dlde um$ entgegenidh
fdyreiten Bhewte nody itber die Erde, finen fich heute nody
— nad) vier Jahrtaufenden — im Qande ¥ legypten felbit:

Der Neger, der Semit, der cingeborerie Agypter, bder fidh
al8 Raffe, als bejtimmier Menfjchenjchlag nody in der faum eine
Halbe Million jhlenden Handwerfer= und Kauf manndbevilterung
ber ,Sopten erbalten Bat. (ud) in der & rmlidgen Bauern=
bevblferung De8 Riltales, in den jogenannten ,Felladjen”, lebt
ex gum Teil nod) fort.)

Sdlieplid) der Tamehu, den man wohl mit den blantugigen
©eeleuten, Offisieren, Beamten und Reifenden der Englinbder,
der gegenmwartigen Beherrjdjer bded Uegypterfand es, die die poli-
tifdje Madht in den Handen Haben, in Bergleich zu jtellen hat.

Gin Volf, ein Volfetum fann mit dem gangen Reidy.
tum feiner Kultur ald geijtig-feelifdhe, al8 wirtidaftlicdye
al8 politijdpe Madht verfdwinden —, die rajfijde Erbe
anlage ijt e8, die von Gencration zu Generation nad) Bex-
ewigung, nady Dauer im Wedjjel der Erdenjchicfale jtrebt.

Jm Jahre 1790 wurben 50 englijche i'atvofen wegey
Weuterei auf der einfam gelegenen Jnfel Pitcairn im Stillen
Dzean audgefeht. Dort haben fie fid) mit der we'nig gahlreichen
fdwarzen Bevdlferung vermijdht. Ein Foridger, bder fie nad
iiber 60 Jahren (1856) auffucjte, fand nidyt etw'a ein einfeit-~
lid) braunes Mijdvoll vor, jondern wei: ein weified und ein
fhwarzes. Jn der zmweiten Folge bder Nachtomntenjdaft war
fogenannte ,Entmifdung” der Raffen nady Miendeljdem
Bererbungdgefep eingetreten.

a3 befagt Ddiefes Veverbungdgefels? — Wermn el vei=
fdjicbene Raffen fihy freugen — im vorliegenden Falle bie
notdifd)- germanifden Engldnder mit bden fdywar gen Siibfee=
Jnfulonerinnen —, bann enthalt bdie e:jte Nad) lommenfolge
edytes Mifdhblut, dad in fih je eine Halfte ber Erbanlagen
bes cinen und e anberen Glternteiles (vom Later und von
ber FRutter) vercinigt.




	Völkischer Morgen
	1924
	Monat
	Tag
	Nr. 1.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]






